
Sinceriiq cloiltei 
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Es ist ein vergeblicheg Bemühen, dem 

Namen anderer Kleider zu vertausen, 

wenn er einen Anzqu der Einceriin 
Manusaktur tragt und noch einen gn- 

ten Since-rin) Anzug im Kleidetschrank 

Sinceritthleider 
sind so popular geworden, weil sie die 

Freunde behalten, die sie einst erobert. 

Sincerity Kleider sind jetzt über die 

ganzen Vereiniqten Staaten bekannt. 

Dieselben sind nach volltosnmenen 

Styl gemacht und die Arbeit daran ist 
tadellos. Kauset diesen Frühjahr einen 

Sinceritv Atiiuq. Musterbttchirin frei 
aus Verlangen. Anztiqe DIS, 825 und 

aufwärts- 

Gulden Kule Kleider Linden 

; Herdegenycrre g 
- 

» » 

—- I 
« In arötzerer Auswahl als in irgend anderem Sattlergefchäft E 

in stnox C0nnn). Möchte noch znr Erinnerung bringe-Hl 
? daß me Pferdme einm- lner gemacht sind nnd deßhalb fürs 
sz Danerltuttmtnt nnd Qualität gebnrgt ist. Es tonnnt dies 
; ;Heit, uns-» zshcknsnnetze znr Beut endnng kommen nnd ich habe-I 
H eme grünt-re Auswahl Injc je zuvor. 
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Pumpcn Windmuhlen 
Bleiarbcitht. 

th bube in der fritbuisn »Halt Fklrskszkcrkjteti s Handlung ein ungenut- 
nuz LIVinkInkj’-L sn und Punun-namhaft womit-L Auch Dei-richte ich Blei- 
attmtksn Wlnnkdinkl) und mumxs ein Epcktulimt uns 

Tnbclar Brunnen-Arbeiten 
Risvarammrbcjtxsn m- Pumpen und Windmüblcn werden unnnpt be- 

sorgt 

« A W a. J. Boock 

( «. R. sl UXlN lcli 
hat von glsaac You-Erz die Gity 

X Fluij give erworben und em- 

pftrlslt such dem Publikum als M Fuhrmann 
II Wink-I Its-is- bmsn Hne I, - 

«.-2«.»».2»«.-«—«.»»» C. Ex. Dumner 

Veittchet mit üttd beiehet mtiete Tetdmche und Rust- 
ttttd etfaheet ttttiete Brette und Jhk ttsexdet überzeugt 
Mu. daß hier der richttqe Blatt Ist. Ente Fußboden 
Bedeckung zu tut-fest Habe auch ein grobes Lager 
Ltttøientth Tapeten. ettekne Bette-n Jedem und Mo 
tenden. Kothettsmdtttete. Schlafztmmet Autitattmm 
nnd Mt alles m der Wobei-Braucht 
Rewtctkttem Vtkdet Emmtmtcn und Ettttmttmukrm 

M. ( ’. lle ice-K «(" )’l’«l’. 
semiiesssm III Itsscliostseer. 

.--—«-4-4.4—.—.---4-- « 

Z Die Citizens Stole Bank must 
: Faunauleshen zu niedkmsten Muer un 

ntme Vetzdgetuisg. Ebenfalls wird z- 
oeklüssiqe Versicherung ousgestetr 
Epicchet oor in der Bank. 

McCALL PATTERNS 
Celebrated for style, perfect fit, simplicity anti 
reliability nearly 40 years. Sold in nearlv 
every city and town in tjie United States anil 
Canada, or by mail direct. More sold than 
any other make. Send for free catalogue. 

MCCALL'S MAGAZINE 
More subscribers than any other fashion 
magazine million a month. Invaluable. I...i 
cat styles, patterns, dressmaking, milliner', 
p'ain sewing, fancy needlework, hairdressing, 
(tiquette, good stories, etc. Only 60 cents i* 

year (^ortn double), including a free pattern. 
Jsnlo»« »l»c to«l,iv, or m ikI lor ftamjdc copy. 

on:?lrful inducements 
t > A M-nts. l’o il brings premium catalogue 

•ul new cash pi iic offers. Address 
:: UcV.MK CO.. 238 to 218 W. 37th SI., NEW YORK 
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Gebr. Dosutn nehmen all 
Aufträge für Transpormen jm 
licher Gebäude entgegen nnd gn 

« 

kunttrcn gute Arbeit. 
« Gehn Dann-· 
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wmu m ein'-' Its-s um since-sonach 
n III-dem Im- nukddmssx III ist«-.- 

mu Ists-II Auf-It Inst Ist-I Wut-I um 
us nuåssss smal. kIIMst ils MI u 
zim m sum usw-Hist mun- Ics i 
am- Iussl itzt Hm Mus- cum-met 
Ihmva m am- Ida tssv out s- «- 

inxums Muts-u Ins-u 
umg- ns I-- »Im-l km- May« 

Was-I Its-dsgl von Most-fier 
k sammt g-» Im Bin-sind Its-mum- 
HH T Uhu-Im Ists « Nisus Ul- 

-»mi-sQ-0 tut Um fän- mfsctsh 9 Imp- 

, Hi «- qr.o Im Aus Mit-N ITIO 
sk. « » u us und II status Ist-« 

»O kxb HI. Ok« UDUI pf..s... vsüs 
« Miit-«- nns nnd s Rum- Ins-» 

»Wi« s m n: Ins hat« t- Nov-« 
mid- 
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; lind. Inhaber der Schlusse-i tdnnen 

nölbe und den resp. Boxen gelangen, 

E gen. JBaviere,»die für Euch von Wert 
: stnd, ollenon sicherer Stelle aufbewahrt 

jLinzek Jesuitenhibtiottnsk stannnt· 

isine Seitentür in dein Gewölbe der! 
Einzean Stute Bant gibt Euch unge-« 
hindert Zutritt zu den Privat-Poren, 
welche fiir unsere Kunden eingerichtet 

wahrend den Bantstunden zu dein Ge- 

obne auch nur die Bnntbeantten zu fra- 

werden und rvii bieten unseren Kunden 
die beste Gelegenheit Stirechet nnt den 
Beamten der Citizens Staie Bank 

Ein literarischer Fund. 

Der Vorstand der t. k. Studien- 
bihliothek in Lin-z isLheriisterreich), 
Pros. Dr. Konrad Schiffinaini, 
schreibt der Linzer Zeitung: Arn 10. 

März entdeckte ich in der Studien- 
bibliothet ein Blatt ans einer pracht- 
nollen, dem 13. Jahrhundert anne- 
hiirenden Handschrift des Roland-J- 
liedeL3. Herzog Heinrich der Stolze 
hatte, vermuthlich aus einer Reise 
nach Frankreich, die er im Jahre 
littt unternommen, das hervorra- 
gendste Erzenqniß der Karl d. Gr. 
nnd seine Helden verherrlichenden 
französischen Volkst1oesie, die Chan- 
son de Roland, kennen gelernt und 
sie einem hanrischen, vielleicht Re- 
gensduraer Priester Konrad mitne- 
theilt. der sie dann alsbald ins La- 

teinische und ans des Oerzoas und 
seiner Gemahlin Geheisz auch in 
deutsche Verse tnnsente. Von dieiein 
altdentscheu Epos ist keine ieinziae 
vollständige Handschrift erhalten, 
nnd in Lesterreich war esJ hie-her 
iitierhanpt noch nicht handsehristlieh 
vertreten Tasz Blatt iu der Stu- 
dienliihliothet umfaßt Hi) Verse in 

zwei sioluntnen ans jeder Seite. Ei- 
hatte als Einhand zu. dent Buche 
»Censur oder Urtheil der Lrieiit.ili· 
schen Kirchen nnd ihres Patriarchen 
zu zionstantinotiel iiher die Anas- 
pnmische Confesfion« iJnaolstadt 
1583) gedient, das ansi- der alten 
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Auf Leben und Tod« 

Zwischen eittettt Scltntztttantt und 
einen Gefangenen spielte sich itn 
Hosranm desJ Münchener lssefiinaniss 
fes am Nettdeck ein stattttti ans Le- 
ben und Tod ab. Der Zchtttrtnattn 
Schtttalzarttber sollte den jtllaitells 

stehet Franz Hosftttatttt, det- sich me- 

gett schwerer Verfehlungen etc-nett 
§ 175 ler tnnrde unter anderem tttit 
der angeblichen Tllffäre dec- Zehttties 
get-sehns- deszi Fürsten Ettlenltnth in 

Verbindung gebe-achtl- sett Zehn-in- 
ber vorigen Jahre-J inllnterknattittgss 
haft befindet, nach einem Verhbr in 

seine vZelle zttriictbrinaen. sitt Hos- 
rattttt dec- Gefättgnisseg fiel Hofs- 
mattn plötzlich iiber dett Zitnthtttann 
her und stach mit eitler Scltuiterahle 
mütltend auf den Beamten ein, de: 
durch zahlreiche Stiche verletzt. ebn- 

tniiclttig ztt Boden stürzte ttttd hierbei 
noch einen Alsdtttbrnclt erlitt- Der 

Inhaber desJ gegenüberlieaenden 
Nettderkschen Gartens. der den Vor- 
aattsa beobachtet hatte, eilte detn 

Schntztttantt mit einein Villardattene 
bewaffnet ztt Hilfe nnd streckte Hofs- 
tttann mit einem tvttchtiaen Echlakt 
iibee den« Kopf ztt Beden. Hoffmann 
wurde von herbeiaernfetteti messing- 
ttistanfseltertt gefesselt nnd itt seine 
Zelle zttriicksaebtacht. Der .Ecl«-s.tt;ttttttttt 
nntrde nach eittettt Krankenhaus 
trattesttortiert 

—- Attsrittfernd »Wie ist dasks tttögs 
lich, Frau Tllcxierf das; Ihre zwei Bu- 
ben in di gleiche mass ziehn-.- Der 
Franz ist d.ch zntei Jahr alter als 
der Xattet·!« — »Da-J scho’: aber 
selastett II der Fratxl i-:- a’ ara gu- 
ter Vtt’«" nnd ins-il er so an sei’m 
Bruder hängt. ist et« sitzt-te blieben, 
bis s’ beinattd t- t.sar’n!« 
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John Tnerwctler, g Yandlkr m « 

peninfular Leer und Herden E 
South Bend ,,T!Jkalleal)le·« Herden ; Huskmg Handschuhe und Haken H Hart- nnd Weichsohlen Hejzöfen 

Bauschreittey Eise-kunnten. I Farben, Oel, usw. S J 
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Ksommt und scbct uns. i! 
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Uns unt-ten ttyten Bericht des tisonsptkoller of the Wen-neu hin-( 
wen ko, welches in dieser Zsttttnq veröffentttcht wurde, bitten wir Stuf 
seht-- :I’-I«in«t’i«·nt« it nnf die folgenden vergleichenden Berichte ttber Te ( 

Jtcer M. Slnth Hitlis tkathteh 

; Wink-Fu !. t«--t:: : 
» ( 
) Ist. März 19043 54,«.)7t3.(«-1 t 

s est. März tttos 58,898.«.-4 : 
- est. März 1910 11«.),t78.94 : I 

- ( 

; The First Natioual Bank z 
t Bloomfield Nebraska. t 

: M. «IJ«-.11)s-tt5II·-1(jt. Tours Uggerthtksze Pins. H. A. Zahl, Kassnete 
) ( OJIDOMQQQDO 1 nomkmtxsvsmsw 

O
 s Deutsche Baultolzhaudluug X ! 

anmtmtcuale aller Art 0 

jsmchtjmrt und Weicl)-Kol)lett. Dte O saugenden Zum-n jetzt auf Lager: 
E.’tltj-on«5, Washed Egg, Hocking 
Wollt-IV Ewnomy, Jackjon 
Will, Cum-el, Rock 

Hcprmgs und Hurd Nat 

kund Etooe Lasset mich euch 
Kostenvomttfchläge 

für Neub. utett liefern. 

Jljrwksrdet die Berech- 
nung für Muteriale stets 

mäßig finde-n 

Sprecltct vor oder ruset Tele- 

phon Numnusr Mk Vloomsicsld, Neb. 
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lcS in Sommer Kleiderzeus 
« c, Untcrzcug, niedrige Schuhe 
und jegliche Novitcitens st- »s- 

l«·mspt.mu1stier für Damm Salt-; 

Immer die niedrigstcn Pressa 

li. Y. IHUIL 
Nnumttvltl — Nebraska 

pr. A. sk. »Beste« 
sah-erst 

Ism- um Mem-so O Mes- 2 

um Om- Acut Wisse » 
»vin Nisus-h 

sk. z. Nrka Meutr- 
21 rzt und Wunde-U 

Most-ON 
m 


